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Vorsitz des BUWB 

Herr Thole 

Bielefeld, den 13.09.2023 

Einen Lichtgarten für Sternenkinder schaffen! 
Antrag der FDP zur Sitzung des BUWB am 26.09.2023 
 
Sehr geehrter Herr Thole, 
 
für die o.g. Sitzung stelle ich für die FDP folgenden Antrag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt: 
 
1) auf der Homepage der Stadt Bielefeld und auch in der Broschüre "Friedhöfe Bielefeld Grabarten" über 
die Lichtgärten auf den umliegenden Friedhöfen zu informieren,  
2) zu prüfen, welche Voraussetzungen geschaffen werden müssen, damit betroffene Eltern die Möglich-
keit haben, das Grab ihres Kindes mit einfachen Mitteln selbst zu gestalten,  
3) zu prüfen, ob die Möglichkeit besteht, vierteljährlich eine Todesanzeige zur Bestattung der Sternen-
kinder zu schalten.  
 
Begründung:  

 
Begründung: Der Begriff "Sternenkinder" wird liebevoll verwendet, um die Kinder zu beschreiben, die 
während der Schwangerschaft, bei der Geburt oder kurz danach versterben. In der rechtlichen Betrach-
tung gibt es eine Unterscheidung, abhängig von ihrem Gewicht bei der Geburt – entweder unter oder 
über 500 Gramm. Nur Kinder, die bei der Geburt ein Gewicht von über 500 Gramm aufweisen, sind ge-
setzlich zur offiziellen Bestattung verpflichtet. Wenn ein verstorbenes Kind bei der Geburt weniger als 
500 Gramm wiegt, wird es rechtlich als Fehlgeburt betrachtet und muss gemäß den Bestattungsgesetzen 
nicht beerdigt werden.  
Für die meisten Eltern jedoch spielt das Gewicht ihres verstorbenen Kindes bei der Geburt keine Rolle. 
Der Verlust schmerzt sie in den ersten Wochen genauso stark, wie es bei einer fortgeschrittenen 
Schwangerschaft der Fall wäre. Aus diesem Grund ist es für die betroffenen Eltern von großer Bedeu-
tung, nach einer Fehlgeburt die Möglichkeit zu haben, sich von ihrem Kind zu verabschieden und es auf 
dem Friedhof zu bestatten.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Micha Kasper 
Sachkundiger Bürger im BUWB 
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